
Internationale Übersichten — B. Internationale Wirtschaftsorganisationen 21*

der europäischen Wirtschaftsorganisationen 1960
von Land zu Land selbst bei denjenigen statistischen Tatbeständen und Vorgängen mehr oder wenigerstark ein, bei denen in Übereinstimmung 
einzelnen Sachgebieten angegebenen Gründen nicht vergleichbar oder können wegen fehlender Länderangaben nicht gebildet werden.
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an der EWG in %
4,9 94 4,8 3,4 23

9,2 232™) 0,2 124 0,2 — 24
14,7 204™) 3,5 53 4,3 23,6 25
23,9 217™) 8,7 72 9,3 27,0 23—25

49,1 120™) 37,4 117 21,8 22,9 26
15,3 88™) 42,6 163 51,3 24,6 27
11,7 42™) 11,4 39 17,6 25,6 28

100 100 100 100 100 100 23—28

Dänemark (vgl. Fußnote 4), Großbritannien mit Nordirland und Irland (vgl. Fußnote 5), Schweden und Norwegen (vgl. Fußnote 6))? und 
ist. Die aufgeführten Länder weisen ihre Einfuhren nach dem Herstellungs- (Ursprungs-)land der Ware aus, mit Ausnahme Islands, bei dem 
meisten Ländern das Verbrauchsland der Ware angegeben, jedoch von Großbritannien und Kanada das Bestimmungsland und von Island 
äer Mitgliedsländer untereinander; die °/0-Zahlen für die EWG-Mitgliedsländer sind auf diese >^ahl je Einwohner der EWG bezogen. Nach 
E 478 (A 474), die EFTA: E 892 (A 689) und die OEEC: E 345 (A 284). — 3) Einfuhren bzw. Ausfuhren der Mitgliedsländer untereinander, 
cif, Ausfuhren fob; eine von Belgien als Ausfuhr in die Bundesrepublik Deutschland nachgewiesene Sendung kann von der Bundesrepublik 
äer Gesamt-Einfuhr (-Ausfuhr) der Organisation ergibt, sich ihre Einfuhr (Ausfuhr) aus der übrigen (in die übrige) Welt. 4) Die Angaben 
Kß'Export, Ausfuhr heimischer Waren). — 5) Die Einfuhrangaben beziehen sich auf den Generalhändel mit Ausnahme der Insgesamtwerte, 
ä|e Ausfuhr heimischer Waren. — 6) Generalhandel. — 7) Einfuhr fob, in den Insgesamt-Einfuhrzahlen sind jedoch die cif-Zuschläge 
jwht darin enthalten sind die Ein- und Ausfuhren der Länder Albanien, Bulgarien, Polen, Rumänien, Tschechoslowakei, Sowjetunion, 
sowjetischen Besatzungszone Deutschlands und des Sowjetsektors von Berlin. — 10) Ein- bzw. Ausfuhr je Einwohner der EWG = 100.

oie Vergleichbarkeit der Bestände durch die unterschiedliche Abgrenzung der Personenkraftwagen gegenüber den Omnibussen und die 
Register of Shipping Statistical Tables«. Stand 30. 6. 1961. Nur Schiffe mit mechanischem Antrieb und mit einem Brutto-Raumgehalt von 
nationskraftwagen. — •) 31.12. 1961. — 7) 1. 1. 1961. — 8) 30. 9. 1960. — B) 31. 12.1960. — 10) 31. 10.1960. — “) Aus »The World Motor


